
 
Stadt Braunschweig  26-28144-01 
Der Oberbürgermeister  Mitteilung außerhalb von Sitzungen 
  öffentlich 
 
,Betreff: 
Aufstellen eines Verkehrsspiegels in der Schapenstraße in Schapen in der 
Nähe des Kindergartens 
 
Organisationseinheit: 
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr 

Datum: 
23.03.2026 

 
Beratungsfolge:   

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 111 Hondelage-Volkmarode (zur Kenntnis)   
Mitteilungen außerhalb von Sitzungen (zur Kenntnis)   
   
 
 
Sachverhalt: 
 
Beschluss des Stadtbezirksrats 111 vom 20.01.2026 (Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG): 
Der Bezirksrat bittet die Verwaltung der Stadt Braunschweig erneut in Schapen an der 
Schapenstraße einen Verkehrsspiegel zu installieren oder die Ablehnung durch einen 
zuständigen Vertreter in der nächsten Sitzung im Dialog mit dem Bezirksrat vertieft und 
persönlich zu begründen.  
  
Stellungnahme der Verwaltung: 
Im Rahmen einer vorangegangenen öffentlichen Drucksache (23-20393-01) wurde seitens 
der Verwaltung bereits eine ausführliche Stellungnahme bezüglich der Aufstellung eines 
Verkehrsspiegels in Schapen abgegeben.  
 
Ein Verkehrsspiegel würde die Verkehrssicherheit im Bereich der Kindertagesstätte nicht 
erhöhen. Er würde vielmehr eine falsche Sicherheit suggerieren. Insbesondere durch seine 
Wölbung wird das reale Bild verkleinert, wodurch Größen, Geschwindigkeiten und 
Entfernungen schwer einzuschätzen sind. 
 
Da keine neuen Erkenntnisse vorliegen und auch seitens der Polizei weiterhin dort kein 
Unfallschwerpunkt gesehen wird, sieht die Verwaltung von der Aufstellung eines 
Verkehrsspiegels ab. Mit dieser sowie der bereits im Jahr 2023 erfolgten Stellungnahme hat 
die Verwaltung die verkehrliche Situation umfassend dargestellt, so dass die Anwesenheit 
einer Vertreterin/eines Vertreters der Verwaltung in der Sitzung des Stadtbezirksrats für nicht 
notwendig erachtet wird.   
 
Leppa 
 
Anlage/n:  
keine 
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